
Unterricht BiologieZu diesem Heft
In der wissenschaftlichen Forschung ist das Image von
Nullresultaten schlecht. Wer eine Hypothese experimen-
tell belegen möchte, betrachtet ein negatives Ergebnis
als Misserfolg. Doch seit Darwin sammeln Evolutionsbio-
logen ständig neue Indizien für eine grundlegende Nega-
tivaussage: Bei der Entstehung der Arten ist nichts ande-
res im Spiel gewesen als Zufall, Selektion und viel Zeit –
kein Ziel, kein «intelligentes Design», kein planender
Schöpfergott. Also: kein Kreationismus! 
Jean Babtiste de Lamarck sah in der Entstehung der
Arten keinen Zufall, sondern eine zielgerichtete Verände-
rung als Folge von Gebrauch und Nichtgebrauch. Auf die
selbe Frage: «Warum hat die Giraffe einen langen Hals?»
gab er daher eine völlig andere Antwort als Charles Dar-
win. Heute ist die natürliche Selektion als universelles
Prinzip der Evolution anerkannt. 
Dass Angepasstheit an den Lebensraum den Fortpflan-
zungserfolg sichert und somit das Überleben einer Popu-
lation gewährleistet, offenbart sich den SchülerInnen in
dem Spiel «Die Vögel von Avisvaria», das Sie als Beihef-
ter in der Mitte dieses Hefts finden. Doch nicht immer ist
der Vorteil einer Angepasstheit gleich erkennbar. 
Das gilt beispielsweise für die Hautfarbe. Dunkle Haut bil-
det eine Barriere gegen schädliche UV-Strahlen. Das
wissen meist auch Jugendliche. Doch dunkle Haut er-
schwert auch die Synthese von Vitamin D. Die Pigmentie-
rung der Haut spiegelt diese konträren Anforderungen
wider; sie ist kein Rassemerkmal.
Natürlich setzt die Selektion an die Arten bis heute den
«Hobel» an. Evolutionsprozesse brauchen allerdings nor-
malerweise viel Zeit. Doch die Lebensbedingungen des
modernen Menschen ändern sich heute oft im Zeitraffer-
Tempo. Ein genetisch bedingter Vorteil während früherer
Hungerperioden verkehrt sich in Zeiten des Überfluss
dann leicht zum Nachteil. Krankheiten wie z. B. Diabetes
mellitus Typ II widerlegen eine verbreitete Fehleinschät-
zung: Eine auf Dauer «optimale» Angepasstheit gibt es
nicht!
Wissenschaftler nutzen die unterschiedliche Ausbildung
von Merkmalen, um der Spur der Evolution zu folgen. Mit
Hilfe des Außengruppenvergleichs erstellen sie Stamm-
bäume, welche die verwandtschaftlichen Beziehungen
verschiedener Tierarten dokumentieren. Nicht nur hier
lässt sich Evolution als Erklärungsprinzip anwenden.

Ein gutes Neues Jahr (mit Unterricht Biologie in einem
etwas veränderten Gewand) wünscht Ihnen
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